Schwabisch Hall-Stiftung

Merkblatt fuir die Antragstellung

Die Schwabisch Hall Stiftung ,bauen-wohnen-leben” fordert die Erarbeitung

von Lésungswegen fur zentrale Fragen und Herausforderungen des Wohnens als
gesamtgesellschaftliches Phanomen im weitesten Sinne unter Bericksichtigung
der Einflusse von Ort, Zeit und Kulturkreis. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf
Zielsetzungen, die mit dem genossenschaftlichen Gedankengut in Einklang stehen.

Zu den Aufgaben der Stiftung zahlen insbesondere:

l. die Forderung und Verbreitung wissenschaftlicher Erkenntnisse, soweit sie
das Wohnen im weitesten Sinne betreffen, und zwar besonders durch
Unterstutzung von Forschungsvorhaben und Modellversuchen, Forderung von
Lehrstihlen, Durchfihrung von Symposien, Expertengesprachen und Studien,
Veroffentlichung von Forschungsergebnissen;

Il die Forderung von Forschung und Praxisbeispielen, insbesondere von
Hauskonzepten und Mustersiedlungen, zu menschen- und umweltfreundlicher
Architektur, die den Aspekten familienfreundlichen, altersgerechten und
preiswerten Bauens und Wohnens Rechnung tragt;

1R die Férderung umweltfreundlichen Bauens;

IV.  die Férderung des wissenschaftlichen Nachwuchses in der Fachrichtung
Architektur, und zwar auch durch Vergabe von Stipendien;

V. Starkung des genossenschaftlichen Gedankens durch Férderung von
Nachwuchskraften, die sich praktisch und wissenschaftliche im Sinne des
Stiftungszweckes betatigen;

VI.  die Forderung von bildender Kunst an und im Bau im Sinne von
Lebensqualitat und Wohnkultur;

VIl.  die Forderung von steuerlich begunstigten Einrichtungen und gemeinnutzigen
Malnahmen, soweit diese Ziele verfolgen, die mit denen der Schwabisch Hall-
Stiftung ’bauen — wohnen — leben’ in Einklang stehen.




Fur eine zeitnahe Prifung des Projektantrages bitten wir vorab um folgende
Angaben:

a) Angaben zum Antragsteller:

Institution:

Name Ansprechpartner/in:

Stralle:

PLZ, Ort:

Telefon:

Email:

Gemeinnutzige Korperschaft:* Ja Nein

(*) Im Sinne der Abgabenordnung

b) Angaben zum Vorhaben:

Bezeichnung des Vorhabens:

Kurzbeschreibung des Vorhabens:




Forderzeitraum:

Kostenplan:

Hohe der Fordermittel:

Geplante Mittelverwendung:

Weitere Forderer:

Die rechtliche Prufung des Forderantrags erfolgt Gber den Deutschen Stifterverband.

Elektronische Eingabe Uber: stiftung-b-w-l@schwaebisch-hall.de



	Name Ansprechpartnerin 1: 
	Bezeichnung des Vorhabens: 
	Straße: 
	PLZ Ort: 
	Telefon: 
	Email: 
	Förderzeitraum: 
	Kostenplan3: 
	Kostenplan2: 
	Kostenplan1: 
	Kostenplan4: 
	Kostenplan5: 
	Kostenplan6: 
	Kostenplan7: 
	Höhe der Fördermittel: 
	Geplante Mittelverwendung1: 
	Geplante Mittelverwendung2: 
	Geplante Mittelverwendung3: 
	Weitere Förderer3: 
	Weitere Förderer2: 
	Weitere Förderer1: 
	Weitere Förderer4: 
	Institution: 
	Kurzbeschreibung des Vorhabens 1: 
	Kurzbeschreibung des Vorhabens 2: 
	Kurzbeschreibung des Vorhabens 3: 
	Kurzbeschreibung des Vorhabens 4: 
	Kurzbeschreibung des Vorhabens 5: 
	Kurzbeschreibung des Vorhabens 6: 
	Kurzbeschreibung des Vorhabens 7: 
	Kurzbeschreibung des Vorhabens 8: 
	Kurzbeschreibung des Vorhabens 9: 
	Kurzbeschreibung des Vorhabens 10: 
	Kurzbeschreibung des Vorhabens 11: 
	Kurzbeschreibung des Vorhabens 12: 
	Box1: Off


